
Rationalisierung durch Rekonstruktion von Altbauten Ing . J. WERNER. KOT' 

TI1 ,kn .J"hre n '10G(ij G7 ", unl " 11 illl Hpzi .. k ]>OI S.1:"" T'roj,'ld(' 
~ .. arh~llet 7 die ('s gcslatlt'll, (hlre '" den EIJt :;;Hz <14"1' '·-Intiol\;tn'll 

\Iechanis iel'llng die BelCg-lIll;.\ ,'nrh:lI1tl"'l(' l' St:ille lIOl :>0 "/0 
lind mehl' zu e rhöh en. 

Diese Enlwi ckll.lngs tende.1'l. im Ikzirk entspl'icllt dcn Be
schlüssen d es VII. Parteitages su,,'ie düsT Plenums des ZR 
der SED, in denen die Jnvestitiollspolilik dcs \Virlscha[ls
zweiges l.and- und Nahrungsgiilcr\\irtscha[l fl'slge leg t wurde. 
Unter anderem werden demzufolge \'('rSl:irkt Tnv('stilioncJl 
für RntionalisierungsOlaßnalLlnen an h es teh end e n Anlagen 
der Tierproduktion vern usgaht, weil anl'll t080 (l eI' größ te 
Teil der z. Z. vorhnnd " npl) .\nl,, ;.\el1 1101'1. gP nlltzl werden 
ml1ß. 

Im Nachfolgenden so ll en die Ilcl< o nqrl.llaion ei • ...,s OffeIl 
stalles am Beispie l der LPG j(arwesee lind die Ration"li"i,,
rung des Typenstalles T. 203 e nOl Beispiel dr.' T,PG B ,'nnlle 
beschrieben werden. 

1. Rekonstruktion zweier Offenställe M I 
zu Milchviehanbindeställen 

In der LPG ,.Knl'! \fan:", T"""w(,5e", E .. s. \,plIrllppin , wur,lcn 
2 vOl'handene Offens tiille \[ I (ursprüngliche Kapaz iLit je 
120 Milchkühe) z u )[i l d.vie hanbind es tüll ~ 1l umgebaut. 

Die Anlage hes tehl n~"h dem Umh:1I1 aus ff)l~e nri en r.e
büuden: 

L Mi1chvielmnll, 2!H Tier;) 
1. i\Iilchvieh s tnll (LfJli. Tiere) mit \rilchkl llS 
1 Bergerallm für RaLlMlItt<,r 
1 13erg'eraum für S troh 
2 Durchfahrsilos 
:') Jauchehoehbellii lter (gl's. 1000 n)'l Tnhalt) 
2 Pumplüiuser für J 'JlI .. hc 
2 Dungplntlen 

zcntrt=t Je \V :\SSCl'\"c rsorg u ngsnnl:lgc 
I'ischg-riite nmelks ta n,l mit SO'l,i"lrülloll'n 
(fiil' Sommerlletrid.) 

Oie Tiere werden anf i\riltell angstiind"11 gclwltl'll lIlId mit 
GralJl1erkett.e fes tgeleg t. Die Abmaßc d l'r Orl'e ll stä lle vnn 
22,0 X 51,0 m gestatten Iwi ;\Ll\\endllllg dcr qnt'ion:iren i\fc
chnnisierllng I' in e Grci hi [:'c }\1I[st:111Illlg (nild I). 

Fütterung 

Zu!' Verleilung von Si lage Llnel Ranhfuttcr wurel e die Krat-
7.crketlen-fülterungsa nlnge des Kfr. i\ I erseburg eing-escvt. 
Das Gru nM utte r ",ird 1)1 it elem Fu tI.ervertei lll ngswag-<,n 
p 9:1L antransponie rt lind dosiert auf die Kratzerkette au[
g-egeben. Dei de.' 6reih igen Aufstallung- gel:Jngt eI i" I'iitlc
!'ungseinrichtung mit e iner Breite "nn 7,-;0 Illm Zl ml E iIl S:1I,7 .. 
D.ie Anlage bes teht allS e iner DJedl'ynnnC, in dn I.wei Ulll

laufende Krnt7.erk e tten (Ins FlIl.ler ans d em VOITnt,r,lLlm an 
die FreßpHitze bringen. Die Tiere frt'ssen dabe i nus der 
Blechwan neo 

Die Futterreste werden in die Enlmistungsanlage geschohen 
und mit auf elie Dungplatte nbgewoden. 

"I 1 

I: iir d" s [,' iitl""ll ' Oll Sr-l d"I111 '" lIlItI Kl·" ftfnllIT "' unl,~ .In 
hilb:", einer :!()()c ,' TOllkril'pCIIsdlal<: \'Ol'lre, c!lclI ( l)f'ilJreihi ;.;~. 
Das Kra[tfutter win t iiher ein<' stationäre Roh rleitung 7.U
gdiihrt, die ei ne r.n'llllf~llllo,i('flJn g ermöglicht. 

Entmistung 

:\1.1[ Gl'u(l,1 (\('s hohe n Gl'Ill"I"'Qss<'J'staru\('s erfolgt di" Ent
lllistun g in Karwcsee dur<,h die Kralzerhtl.e T 8:21, 1G ll\ 

.\.ußensLul'e mit Kun'enführUllg (Bild 2) . 

Der Dung ",ird manll"ll in die Knlrinne gezogen und v " n 
don cl ur cl I die Krat><:erl,ette (S lall s tufe und Außenstu fe) anf 
die Dungp [;llte transpol,ticrt. Zu,, E in s tre u wird Häcl<selstroh 
his 150 mm Liinge , -erwendet. 

Die AbwlIrfhül.e des Dungs liegt bei 8000 mm, elie thenreti
sche Lag<'rze it d es nUlIg's IlPtl'iigl 13,) Tage. 

Die anfall end e .buche niel3t ühel' ein K:111a lsv, tern ah lInd 
,,'ir'd dann durch PlIlllpen in die .hllche1!nchhehiiJter gefiir
,kr-[. 

Heu~ und Strohlagerung sowie Transport 

Zur Anbge flir 178 \filchkiihe gehören je L H"uhergerau111 
lind 1 S lro hberger~lum. Die Einl'l ge rllng d es G ut es e!'folg t 
durch e in e B erp:crnlllllheschickun::;sanlage des Ln Potsdam. 
Zur Einl:t[:'erung- künnell Hticksel- ode r Langgut (a uch Halb
heu) bzw. Heu- und S trohhallen gelangen. 

Das Cut wird mit GI'Oßraumwagcn zum FG 630 gebra<," t. 
Die D~,d,i('knl\g ,1 ('0 Gchliis<,s erfolgt iiher I'i)rrkrband oder 
]\1'<'111 1.' l ;i7. Im Bel'gerau nl :l1lgcorrlnetl~ \Ve<,!Jsclkiisten \'el'
teil en da s Cu t gleiehl\lii ßig. 

Zur Entnahme (Ie, Gntes rlient eine H:i ekseltransportanlage, 
Ball en we relen (la hei c1r,rdl eine Gehläse-lIiickselmaschine 
r,sn 380 oder GS II .,00 zerkleinert. 

Das Jlalll,fuLl e r gelnng't <lallei ü))('., e in <' 11 Zyklon dirckt :1Il[ 

die l\:rilllCl'I, c Lte, <Ins lLid"l'lqroh " iI''] nu[ d ie g"'icl'e \Ve ise 
an die Tierpliitze gehracht un<l do rt , 'o n ('i,w!' '\rl)('i"k1';)(t 
"li t 1l0Jl1llle 'l u nrl. :lll f .! e n T.ieg"n ii .. h pn ,·erte ilt. 

Milchgewinnung 

Die ]\[i ldl :;,e" ' illllllllg' gcsr:ll ichl Inil. ri"c ,' llohrmelhnn la;:,;<'. 
Ihs zent'\llc Milehhnu, wurele in d<,[' fI . All shallstufe deI' 
.\llinge ill'lI' .. hnlh (' inl's SI:1l!"s :HIg('ordnN. 

. ", 

-----", 

.l lIil,1 2 
,\ußcn Slu(c der Entmistu.ng mit der Kralzcr
h:cllc T 8'H in der LPG Krtrwcsce 

~ I1Ml 
Quersch nitt durch den Milchvj e hanbindesLnn 
der LrG Karwesee, der durr!J Umbau eines 
Hindcl'oflenstal1cs entstand ; - - - a ltes Stnll
pl'oril, - - - ncL.;('S St:ll1profll 

11-,,'I!(}"'fr"'\"'1-'·""'''''=-t-1 -"/J",OO,-+-,I,,,700,-~ I~ 4!7W I Im 1 1700 r"1'·"~ r"'\'. "'" I "IX! I J7(>J ff~1 Al)t.-Lc il er Projeldierung im Leitbelc'i cb CÜl' 

Illncnmechanis ierung (Lrr ) POlsdam, Sitz 
Felgcnlrcu 

7JOO ~---~'~~~----- ~ 
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Das j\lilchhaus besteht aus i\Iilchlager-, fieinigungs-, Maschi
nen- und Kält"maschill~nraum . Zur Kühlung und Lagerung 
der Milch dienen 3 Milchkühlwamlcn zu je 2500 l. 
Das vorhandene Milchhaus, das für diese Tierkapaz itiit nicht 
mehr ausgereicht hätte, wurde umgebllut. Aus einem Teil 
entstanden Sozialräume, der Fischgl'iitenmell,stnnn wirrl fiir 
tlen Sommerbetrieb weiter genutzt. 

Ökonomische Betrachtungen 

In der LPG I(nrwesee wurde eine Rinder-Offenstall-AnTage 
mit Hilfe der stationären Mechanisierung auf 478 Plätze er
weitert. Die Anwendung der beim UmlnlU gewählten Me
chanisierung bringt eine 'erhebliche Arbeitserleichterung mit 
sich und gestattet den vorwiegenden Einsatz von Frauen 
in dieser Anlage. Des weiteren tritt , eine Erhöhung der 
Arbeitsproduktivitiit ein, 

Entmistung 

Nach herkömmlicher Method e 
(Verfahren Hand - Karre) 

Beim Einsatz der Krat.zerkette 
T821 

Einsparung 

2,2 AKmin/GV . Tag 

0,7 AKmin/GV . Tag 

1,5 AKmin/GV . Tag 

Dei einer Anlnge mit 478 Tieren werden somit 

478 Tiere X 1,5 AKmin/GV ' ,Tag = 717 ,0 AKmin 

eingespart, Das bedeutet eine Einsparung von 1,5 AK beim 
Entmisten, 

Fütterung 

Bei mobiler Tech nologie 
(Futterverteilungswagen und 
40 kg Silage je Kuh und Tag) 

Beim Einsatz der Kratzerketten
fütterung oder Futterbann 

1,9 AKmin/GV . Tag 

Einspnrung-

0,2 AKmin/GV . Tag 

j,7 AKmin/GV ' Tag 

Bil<! 3, Grundriß des Typenstall. L 203 nnch dem Umbau auf 312 Plätze; 
a Mislgang, b Kotrinnc, mit Kratzerkette, C Standllächc, d FlIl' 
lf't'hancl, e Fundament für Antrieb, , Umlenks~ation, g Spnnn
s tation, h Sch riigauslnoC (Abwurfhöhe 8000 mrn) , i Hnupl
nntrieh, k Mi~d,rutlcrsilo. l ncchcrwcrk , m Schncrkcnrörderf'r 
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Bei einer Anlage mit fti8 Tieren werJen somi t 

478 Tiere X 1,7 AKmin/GV . Tag = 812,6 AKmin 

eingespart, Das bedeutet eine Einsparung VOll t ,7 AK beim 
Füttern. 

Hell- lind Scrohueschiclwng 

Beim Eiusatz tler Bergeraumheschickungsalliage erhöht sich 
der Ausnutzungsgrad der Bergeräume um rd. 20 0/0 , 

Bei Einlagerung des Gutes von 
lIand werden 

eiilgelagertes Gut henötigt. 
Beim Einsatz der Bergeraum
heschickungsanlage nur noch 

Einsparung 

1,88 AKh/ t 

0,30 AKh/ t 

1,58 AKh/t 

Das bedeutet eine Einsparung von 1072 h beim Füllen der 
2 BC"rgeräume oder eine Einsparung von 0,5 AK/Jahr. 

Beim Häckseltransrort ergibt sich folgende Einsparung: 

Transport zum Stall 
mit Häckseh;erteilungswagen 

1'rnl]sport zum Stall 
durch Gehläseanlage 

Einsparung ' 

O,flO Al<min/C,V . Tag 

0,21 AKmin/GV . Tag 

0,69 AKmin/GV . Tag 

Bei einer Anlage mit 478 Tieren werden somit 

/178Tiere X 0,69 AKmin/GV . Tag = 330,0 A Kmin eingespart. 

Das hedeutet ei ne Einsparung von 0,7 A K 

Einsparungen an Al( insgesamt: 

Entmistung 
Fütterung 
Bergeraumbeschickung 
nergernumentnahme 

1,5AK 
1,7 AK 
0,5 AK, 
0,7 AK 

4,4 AI< 

In einer Anlage mit 2 umgebnllten Offenställen, die auf 1i78 
Tierplälze ausgelegt wurden, lnssen sieh hei Einsatz d .. r 
stntioniiren Mech:;lnisierung 4,1i A K cillspnren . 
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J,ostcn rler /\nlagc 

r. Stilllltlllhnll lind ,\ IIßc n:1nlag'l'lI 

11. ,SI"UIIlllhnlllllld i\IIf.l('II:IIII"~('1I 
\filchlwlls 
FlItterraum (Zw ischelltcil 
zwischen den OrrI'IISliill!'lI) 
:2 Bergeriiunlc 
Sozialt<'il 
Tt'('hllologie ge<n m t 

Kosten je Ti!'rplntz 

Preisbllsis 
J966 
.\ ["l'I< 

1,77 .'):10,
::800/),-

J02JO,-
200710,

!, 000.
I,:"):!'!.:l!).-

1 i(iO (i70.

JmlJ,-

Prcisbasis 
[0n7 
.\[:1I'k 

.-, [.', 1 ·2~. -

:!:;T!fi.--

!'i'20.- 
'2/1 :iR(). 

:iRt,O.-
1,:):2 ~:10,--

I 0()R 70f-\.

Ij RJI, ,-

])a eliese nngefiihrten Knsten t)hjek lgC')lIllIdell rür eins Pro
jC'kt Knl'wesec zu betrnchtcn sind, noch ZIIJll Iwss('ren VC'I'
stiilldnis die reillcn Umbnukoslen fiit' ('ineIl St::dl einschlicß
li('h lechnologischer Ansri'oslllng: 

Preisb"sis 

10G6 

'1067 

Umhallsumme 

i\[ ark 

:176 000,

/163000,-

2. Rationalisierung des Typenstolles L 203 

KostC'n! 
Tierplatz 

"brk 

1278,f)() 
1 ;;7/, ,80 

fn ficI' LPC, .. SC'id Iwreit" , Brunne, Krs. Ncuruppill, wllrd(' 
C'rslmllb 1!)(-i7 ein "ollmC'ch"nisiNIN SI:III in Betrieh genOllJ
Inpn. 

DeI' Typc"slnli r. 2()J \', Il:\('h Tn)('nllntcrlagen für 200 Tiere 
projclaiC'J'l, wllrell' I"Hel' .\lIswC'rluog eier neu es ten Erkennt
nisse iibC'mrbeilC't (Bild J). BC'i Anw('ndung der stn lioniir('n 
.\[C'('hnni,il'rung- erhiiht si .. h die Plntz.7.nh) 'lIl f JI2 Tier\'. 

))ns gesamle Hinderlw,nhinal I>l'sl('ht nus: 

2 :\lil eh viehsLiillf'1l mil jf' JI2 Pliilz"n 
1 .\[ildlllm,s Typ 1. 20!) (g-piindert) 
2 fTe llhergeriillmell 
I Strohhergl'rnnm uncl clf'n Ilnzllg'f'l>iirig-en 

':'\n<,hfolgC'einrirhl u ngf'n 

Die .\[ilchkühe werc!f'n nllf Kurzsliinc!C'Il g't'halten, ZIl\' FesL
leg-ung- ,kr Kii!lt' rlien!',; I ["ls,.:IIIII1C'II. 

Fütterung 

Tm 'I. SIFlIl erfolgt ,IiC' FnIlN"f'rlf'i/llng- dlll'eh K,·atzerke tten 
lIlIcI im :2. Stall mit Fllltf'rb"nel (Bilfll,). fm :\'achfnlgenden 
,oll nur auf das flltlC'rbnnd eing'l'g-ang-pn werden, dn die 
Kl'1ltzerkelt('nfÜtlernng- herC'its hehandelt wurd e. 

Im Stall sind ::J FlIlterhiinflpr mit e in er Bre ite Von je 
1230 mm ioslnlli"r!. Jl'des FlILlerhnnd v('rsorgt 104 Kühe. 
I.UIH Einsalz gel:II'g-ten Fullerhiind l' l' eies Kff. Riigen. Sie 
besteh cn a us p-iner ,\ ntriebsSintioll mit Seil- und Bandtl'om
mel, der Umlenl,station und c1('m futterband. 

Das GrundfulLer wird durch fllltel'\'erteilllngswagpn F 931 
antransportiert )\"d dosi,'rl nuf clie Bänder aufgegeben. Das 
Kraftfutter wir(l nuf dcm Grunf][Utier zlIgdiihrt. 

Die Tiere fressen direkt vo m Band, das nnch cI"r Besehik
kung auf <If' m Futterlisch liegt. Fiir rlie Flii%ig-I;eitszufüh
"un g ist für je 2 Kühe eine Selhstll'iinke ,'ol'gesehen. 

Die Fütlerung durch Futterhänrler ermöglicht die automa ti
sche 7.uteilung von losem Kr;:lftfutter sowie di e dosierte 
V('rieilllng des Grnndful!ers ",il Hilf I' von Stnpelhnnd und 
Fiirderbändcrn mit .\bslreifl'l'. 

In der LPG Brunne is t clf'r nilehträgliche Einbilu dieser 
Aggregate eingC'pJanL. 

Entmistung 

Die Entmist.ung ,'rfolgt dllrch J(l':ilz"rk,,"e, W'I' IInlpr Pkt. I 
herei,t, hesehriC'I)('Jl (Bild S) . 

Bild Ij. \'cl'leilung des ("lItters mit FUllerband im 2. um~ebauLen Stall 
dl~r LPG Rrunne 

Bild .•. Enlmislung mit I<ratzerke tlc T 821 im 11lllf!ehilul cn R,inctcrsta.Jl 
L 203 c 

In diesem 1.lIsnmrncnhilng se i nbcr darauf hingewiesen, dnß 
'''c'I',;chi ede n~ Vn .. i:rnten ele,' "[e('h"nisierung I'xi,tie ren , dil' 
ent,pl'cChClld clen 1~l'for(lf'r)\is <;e n eingesetzt werd c" kÖnnc'n. 
lJi!'s~ "ermh,.en sind: 

Futl.l'['kelle, J{r"lzerkNI('n; SlnlllUlnnl- oder Fließelll
-misl.llnp; und FIIIIC'rhnncl, K":1lzet'i,e lten; S I:1uk"n,t1- oder 
FliC'ßentmistung 

Heu- und Strohlagerung sowie Transport 

Erfolgt wie unter Pkt. 'I bel'eil , bcschriE'hen, das Schema der 
(;chliise[\n~age iq in Ililel G d:rrgC',tf'!lt. 

Milchgewinnung 

Grundlage für die Ausarbeitung deI' T echnologie war die 
Bnuhiill e des Typ L 209. Das Type nprojekt reichte fiil' eine 
Konzentration von 62/[ ?\'Iilchkühen nicht aus und mußte zlIr 
zentralen i\[ilchkiihl- lInel -sammelstelle lllnprojektiert \\' 1'1'

elen. D;:ls i\[ilc-hhalls besteht nus .\[ilchlnger-, Reinigung,;-. 
i\ Iasdlincn- II nd Kä lt cmaschinen 1':111 rn und der H('iZll ng. 

Das Projekt sieht e in e Rolllllild,anliefel'l,ng "on 12 000 I/T:1::; 
sowie eine l\iicklicferung von entrahmler Frischmilch von 
1,000 I/ Tag VO!' lind knnn erweite ['t werelen bis zn 24000 I/ Ta;; 
llo1,m ikhanlieferu ng. 

Die Milch (6000 l) gelangt ;:lUS der Rohrmelbnlage in ::; 
offene i\Iilchbehiill.el'. Diese Beh;;lte!' stehen in 1,n Höhe, sn 
Jaß die i\[ilch dUI',·[i das e igene Gerälle il\ die ~[ilchwaage 
läuft, Die restlichen 6 OO() I we['den mit TrIni< <; IInci KallllPn 
nngeliefc!'t lind fd,,'r einpl\ .\Iilehscltl""c'h ""tIeC'"t. 

Die Biirkg-abe (h~r elll,'"llIllterr Frist'IIlllilrh "rfnlg-t j·tI",r eillc' 
fahrhare Pumpe cl!'s 'I\-ps KHP ;")O/ I.jO C "lid :\lildlZiihler. 

1)('uhdH' :\ i;' ral'l(Thnik . !!), .I~ .. 1 rf'fl i ' .Juli 1:.J6G 



Bild G, S .. :ln' llI:t .I" .. (;phlii:-;I' ;IIlI<Jg'~ [öl' dh' Ik ... rhid' lll lg' dCI' B(,l'gel';iuJlw 
IIIHI di e YI ' rlt'illlllg' d l's I l:id~ :,ds in .1 1..'" I ,P l : 1l1'1I1l1lc ; a Rin']('l" 
~ 1;tll. I) B"l'gemu lI1 , (' Dun:;p la llc: t1 ,)Öluclt ch c lt i:tltcr, c Mi!.-h · 
hall s , f K;ilhc rslull. ;.: ,\('miJg-c hJäs(: (1.;:]0111111 fl o hl'cluJ'dlllH.'SSCI') . 
h GcIJl iisch äd\scl nw:;<:hill(, e S11 :U,O, ; H o hl'sl.ülze, h ZwisdH:n 
gelJ)üsc , I. :\u sblü:-H: I'. 1n Zyklun , \\' kl \VechsC' lIiils ten 1 X :)0°, 
.\bgull~ 250,nlll Dnll'.. \\Tk:! \Vcd lsclk .. :-; lc n '1. X 30o·Abg:;tn;; 
:! :;O IIllll Dml'., lVk3 'Vechselkas l.e ll 1 X 300~ Abgnng 630 mm DIlll" . , 
\I 'k ', IYcch sell",st(,,, 2 X 30°·Abgang 630 IlHn Dmr., miL Ausbläsel' 

Zur l\Ültlllllg cl c t' Milch dic nt e in 1'1nttc n\\, iirlL1CallSLnll se!l cr , 
el l' c' fül' e inc Leislung \'VIl 2000 1 TIohlllilcll/ h bei c ine t' Ah
klihlllng , '(> n + 30 0 a uf + 4 oe ausgelegt iot. 

Das für die Durchflußki'chlun g e rfo rde rli che Eiswasse r wirtl 
lInlcl' ,\II"\l1tzllng des N'achtsu'olntarifes in d er Zeit von 
21,00 bis 6,00 Uhr dUl'ch ein NH3-Aggl'egat v o m T y p NSEB 
2120 in c inc I;1 Eis\\asserbe häll e r (aus Ül'tlJeton hergestellt) 
- ~100 000 kcal - Cl'~cugt u 1Il1 gespcicl,ert. 

DeI' l'1)(";)(' elc, ' 1\ ' J1 ~ 1.109 cl'lIlög-lichLc e~, sallitiil'e Hüu)(cc , 
~d),(.' I1)( t ))ach \\'l'i"l iche Il und Illiilln liche ll .'\ rue i lsk rüfle Jl, '1. 11 

,dtaffcJI. 

Gcgellii"e l' d e r i\lil,'hg-ewinJlLIII;.:' iJlI Offellstall-Um"au lIach 
d e r bi she r iiblichcn Technolvg ie wurde h e im B ::IU L 20,1 c 
lI,ihe r "uE ,Iic Technologie e ingegange n, da dicse Art der 
\lilrhgc \\ illllullg \"el'slärkt "1\ Beucutullg gew innt. 

Ökonomische Betrachtungen 

Die Anwe lldung der slalion'll'cn i\leeitallisicl'ullg fühl,t -
abgesehen V,lll ,lei' ArbeiLserieichl.erung - zu einer e rhcb
liclll' lI Einsparung an Arbeilsk6ifte n lind so mit zur Erhölu))l1': 
d e i' Arbe iLSjlrodllktiviliit. Di e spczifischc n Einsparullgen an 
.\rbe itszcit entspreche n dene n im umgeba ute n OffellsLnlJ, sn 
daß hi e l' lIur noch e ine geso nde rLe AuCrechnuug entsprcchend 
,leI' g rößere n Anza hl "on Milchkühcn (62~ S t.) not\V!'ndig ist. 
EiJl'I"I\'ullg a n AK gesa nll : 

1 ~ I\Llni s lUl\g f):l(i ,\ I'JlI i li/ T a;: 

Hüteru II g .1 OÜO,8 ,\ [( 111 i n( r,,;.:-

ß ergel'CllllI1 -

heschickung '1,58 AKmin/ l 

Bergeraumelltnahme 1i30,56 AKmin /Tag 

l)e ulSch " Agrarlcchllik . 19, Jg .. lieft 7 . Juli 1VW 

'.!,O .'\K 
1 ,:) Al\: 

0,5 AI, 

0,9AK 

5,9 AK 

JdzL b,' lrc ut .I ,\t.: 1, ;) GV , laLL ,,'c bishcI' Jl a ell mobiler T edl
nologie 1 ,\" '2:) (; V. 

Die K.'Sl,' n je Tic rplalz be laufe Jl sich auf :J 987,- i\l 
(P reisbas is 19l.i7) eillschließlich ~achrolgceiJlJ'idtLungen Ulld 

tecl mologisclH' r :\Ilsriislllllg . N "dl bis he r übli chc !' Baunrt uJIlI 
Technolog ie be lt'ugc lI dic Kos tc lI j e Tierplalz 5 400,- ~I. E s 
trilt "Isl) e ill c KOoLellcrspal'nis je TicrplaLz \'011 i 1.13,- .\i 
CIl1, 

Iki ltekt)llsll'uktioIlSlltußnaltlllen alt J>cs leheuJcIl Anlage n 
'Oll 1j01) Tie rl'n "ur ü'21, Ticre ('rgcben sic'h rol~e nrl c KosLCIl: 

Itekollstl'llkLiOJl d es Slaliprorils 

,\[ikhhaU SI' I'\\' c ilpru Clg 

DUllgplaLle 

,lallchc b ,,Jl ü ltcr 

Technulogisl'hc .\lI~l'lislllllg ill :,ges\IIHl 

(;1,0 'J' :\l 

10 T.\I 

:WT.\1 

Ij{) '('.\ 1 

1 ,')() '1' ,\1 

H70'(',\1 

,\Lit d cl' llL'·es[.s uIlIIJlC "VII 970,- TM \\'l'rd e n zusiilzlic'" 12', 
'J'i c rl'liiLzC gcsl'haCfen . 

970 000 ~I : 221, Ticrc = " 375 ~I/Ti el'plal z 

Bei Rckollslruklion "Ol'llillld c llf'1' Allla~c l\ \\' c l'lkll als" 
wied c rum , gegenüber bi shcr i'oI,lichel' ß:lllal'l, I O:W ,\l /Tie r
p l" tz "n " os te n e in ges parL, v hne di e höhc I'c ,\rbcitsprnduk
l.i\ 'Üii t in der geSi.\ lllten Alllage in di e BCl'ec:huung rnil c ill
zu bcz ic hclI. 

Zusammenfassung 

~:S \\' c nku d CI' Ulllbau z\\'eler Uffensliillc: ;\ I L zu I\lilch,·ieh· 
allbind c ,.;tiillcn lIud di r, IlckollSLrukLion \'VII z\\'ci T\'pc n
st:iIlcn J. 20J lJl'sdll'ic"c lI. Dic dabe i c ingcfiihrlc slalioniil'c 
~lccltallisicl'ull g l'I'höl,LC ,,'c'scntJich die Allzahl der SlallplüLze 
UIIU ermögli cht die Einsparung \ 'o n 1",4 bzw. 5,9 AI<. Neben 
diesel' Sleige run g de r Arbeitsproduktivilät unter s tl'e icht die 
c l'reichte Kostc nsenkung je Tie rpla tz d e n volkswirtschaft· 
liche n Nulze n d e r llationali s ie rungsm aßnahmc n in vorhan
d en e n S li·ill e ll und Jüf.tt e ine w e itgeh ende N utzung der hie r 
" c rJlliLLf' IlCII El'fallrun'gcn geraten er sch e ine n , A 7622 

Grundausbildung Metall 1 

tllkr diese m Titel c rsdli ell jetzt die 7. ,\urlngc des lJish c l'igen Lehr' 

hudls " re l'ti gll ll g'~ t e dillik Crundausbildu~lS' Mct<lll, Tcil1 " , Die stark 

\'c l'allgc lIlc iu c l' le S torrd ~H'stc lIulIg in diese lTI J:hlt.:h s lc llle hinsithllich d ci' 

Abslraklious riihigkc it e ini~c Allfunlel'ungen o n di e Lese r , Diese Tal

~;H1 I e sow ie diJs ' Ersch e ineIl (jcs n e uen l.e hl'pla ll s für die h e rurlkh e 

. (:l'uJldau~lJildullg in 11 1..' 1' IIIt'tallvel':1rbci lc nd c lI Illdus tl'i e v c ra.II I;Ißtcn 

da J.: u , die s lofrlidl c Stru"lur di eses Le lll'b u ('h s zu ü ue raJ'hei Lc li und ill 

.\ lI le llllllll:; "" di e Aus hilduflgs untc l'lilg<' 11 ei ll c HIHh:l"c Syslematik zu 

schalTeil. 

l:('g'ellliht'1' d e u \"orallg'cgallgclw lI AlIUagell s illd jdzl rolge nde Storr

gelJi c tc c lllha ltc n: Ulll ro I'IIIC 11 , 'J'l'CllnCII (cilltithl. Gl'undlngen d es s p'" 

nend en FOl'lncns) , Pj'(ifen, Gl'undltlg~ 1I d e i' ledillologischen FCl'li ;.nw;;s

vorbe l'eituug' und \Ve l'kzenglllasch inclI (0 .. 11 kaslc ll]Jl'in zip), .\1 il 

l:p'un dsä lz1ichen Ve l'besseru ngen in didaktische i' und methodischer I-Hn ' 

s icht wurd e den 'Vünschen o e l' ,\lIshildungssl üU(' n w e il gehend entspl'o

d_c n . Die pädagogischen Vo rteil e z \\' c ir i.\I'b'~(! 1' Onl'sh:lIunl:;'I' 1l wurden 

• genuLzl. Ein d e utige Aussagen in 'Vo rl lind Bild , dUl'dl die zweite 

1-'al'lJo ullle rstülzl, l(""gen zur Efrckt.i, ·jl iil Ik s t lnh' n k hl s lH'i 1I 11d \'\',." 

hcHell dem Leser I.:u r lJlpil>CndcH Auci :; lIl1l1g d c~ Sto ffes, 

Da nk. seiner a nscha ulich e n Darslellull g is'l dieses ßerufssl:.hulleltl'bllcll 

all ("l! für die Erw "chse ncnqunlifiziel'lIllg- gll l gee ig:ne t. 

Das Buch is t ülJer jede lluchhnndlung zum Preis von 7,50 l\l zu ue-

z ie h e n , Aß 76;)3 
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